
 

 
1 

 

Osterseminar 2012/ Familienseminar 

Wege aus dem Sklavenhaus 

Familienseminar der politischen Bildung/ 

Osterseminar mit Feier der Kar- und Osterliturgie  

zum Thema Sklaverei, Abhängigkeiten und Befreiung 

In unserem Alltag, in den beruflichen Zwängen, in unserem Konsum fühlen wir uns privat 

und politisch in viele Abhängigkeiten eingebunden.  Manchmal fühlen wir uns regelrecht 

„versklavt“ von Anforderungen und Ansprüchen. So suchen wir immer wieder nach 

Wegen aus überfordernden oder ungerechten Abhängigkeiten heraus – politisch wie 

privat. 

Echte „Sklaverei“ erscheint uns zum einen weit weg, auf der anderen Seite gehört sie zu 

den Schattenseiten und Skandalen, die unsere moderne und globalisierte Welt 

ausmachen. 

„Sklaverei ist ein soziales und wirtschaftliches Abhängigkeitsverhältnis, in dem 

ein Mensch durch Gewalt oder die Androhung von Gewalt beherrscht, für seine 

Leistung nicht bezahlt und wirtschaftlich ausgebeutet wird.“  (Bales/ Cornell: 

Moderne Sklaverei) 

Mit dieser Definition  von moderner Sklaverei müssen wir  Abschied nehmen von der zu 

einfachen Illusion, dass Sklaverei ein Phänomen aus vergangenen  Zeiten ist, das es zum 

Glück nicht mehr gibt. 

Verschuldung,, aus der es keinen Ausweg gibt, menschenunwürdige Arbeitsbedingungen, 

in denen Menschen wie eine Sache behandelt und benutzt werden, bis sie nicht mehr 

können , Menschenhandel, insbesondere in der Sexindustrie und Prostitution, – das sind 

aus wirtschaftlicher Sicht immer noch Garantien für riesige Gewinne und den Reichtum 

weniger auf Kosten von Millionen Menschen. 

Das Gottesverständnis   Israels und Jesu ist untrennbar verbunden mit seinem 

Verständnis als der , „der dich aus Ägypten geführt hat, aus dem Sklavenhaus.“ (Exodus 

20,2). Unsere Aufmerksamkeit als Christinnen und Christen gilt deshalb den vielfältigen 

Formen der Unterdrückung und Sklaverei, in die wir selbst als Opfer und/ oder schuldig-

mitschuldig verstrickt sind, damit wir „im Namen Gottes“   Wege der Befreiung aus  

Sklaverei und Abhängigkeit finden können -  für und mit anderen, für und mit uns selbst. 

 

Termin, Anmeldung und  Seminarbeitrag: siehe Folgeseite 
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Osterseminar 2012/ Familienseminar 

Beginn: Donnerstag, 05.04.2012 um 15.00 

Ende des Seminarprogramms: Samstag, 07.04.2012 um 15.30 

Im Anschluss beginnt die Vorbereitung und Feier der Osternachtliturgie. 

Das Seminar endet am Ostersonntag 08.4.2012 um 11.30. 

 

Leitung:  Silke Dust, Alois Finke 

Teilnahmebeitrag: 

Erwachsene  € 120,- 

Jugendliche ab 13, Studierende/ Geringverdienende € 90,- 

Für das 1.-3. Kind:  € 50,-/ 40,-/ 30,- 

Kinder bis 3 Jahre:  € 30,- 

 

Anmeldungen   

schriftlich, telefonisch oder per mail (info@jugendakademie.de) 

mit vollständiger Adresse und Altersangaben. Es erfolgt dann eine Anmeldebestätigung 

mit Informationen zur Zahlung des Seminarbeitrages. 

Für das Seminarprogramm vom 05.04. -07.04.2012 ist eine Förderung aus Mitteln der 

Bundeszentrale für politische Bildung beantragt. 

 

Der Teilnahmebeitrag setzt sich aus folgenden  Faktoren zusammen: 

Teilnehmergruppe Seminar BpB 

(Institutionsbeitrag) 

Seminarteil  

mit Feier 

der 

Osternacht 

Zu zahlender 

Gesamtteilnah-

mebeitrag 

Erwachsene 92,00 € (31,00€) 28,00 € 120,00 € 

StudentInnen/ Geringver-

dienende/Jugendliche ab 13  

71,00 € (23,00€) 19,00 €    90,00 € 

1. Kind 39,00 € (13,00 €) 11,00 €    50,00 € 

2. Kind 31,00 € (10,00 €)   9,00 €    40,00 € 

3. Kind und Kinder 

unter drei Jahren 

23,00 € (  7,00 €)   7,00 €    30,00 € 
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